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Wir sind in diese Welt gekommen nicht nur, dass wir sie kennen,  
sondern dass wir sie bejahen.

Rabindranath Tagore

5

AMTSBLATT DER LESSINGSTADT KAMENZ
GROSSE KREISSTADT

HERAUSGEBER: STADT KAMENZ, VERANTWORTLICH FÜR DEN INHALT: ROLAND DANTZ, OBERBÜRGERMEISTER
MARKT 1, 01917 KAMENZ, TELEFON: 03578 - 37 90, FAX: - 37 92 99, E-MAIL: STADTVERWALTUNG@KAMENZ.DE

STADTVERWALTUNG ONLINE: www.kamenz.de www.facebook.de/rathaus.kamenz www.facebook.de/kamenz.news

Amtliche Bekanntmachungen

1. Kindertageseinrichtungen

Krippe 9 h Hort 6 h

in EUR in EUR

erforderliche Personalkosten 1.077,91 242,53

erforderliche Sachkosten 259,78 58,45

erforderliche Personal- und Sachkosten 1.337,69 300,98

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten 

(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Hort 6 h

in EUR vor SVJ* im SVJ* in EUR

Landeszuschuss 246,50 164,33

Elternbeitrag (ungekürzt) 219,10 70,00

Gemeinde                                               

(inkl. Eigenanteil freier Träger, 

Ergänzungspauschale Bund*)

872,09 66,65

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. - sofern relevant - der Kosten Kindertagespflege 

      insgesamt je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Ute Kupfer, Sachgebietsleiterin Jugend/Soziales

Kindertagespflege 9 h

in EUR

246,50

219,10

289,69

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand         

(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 

 = laufende Geldleistung

Gemeinde                                                                                   

Elternbeitrag (ungekürzt)

Landeszuschuss

Kindertagespflege 9 h

in EUR

86,61

616,53

52,15

Kindergarten 9 h

246,50

129,60

durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur 

Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alters-

sicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- 

und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 

2 SGB VIII) einschließlich seit 01.06.2019 Finanzierung für 

mittelbare pädagogische Tätigkeiten

755,29

181,27

Bekanntmachung  nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

der Stadt Kamenz für das Jahr 2020

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindergarten 9 h

in EUR

449,13

108,24

557,37

Stellenausschreibung

Die Große Kreisstadt Kamenz sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Projektleiter Organisation/Digitalisierung (m/w/d)
befristet bis zum 30.09.2022 in Voll- oder Teilzeitbeschäftigung mit möglicher Option zur Entfristung.

Sie übernehmen vielfältige Aufgaben im Rahmen von Organisations- und Digitalisierungsprojekten, 
schaffen Organisationsregelungen und setzen diese um. Damit liefern Sie wichtige Grundlagen des 
täglichen Verwaltungshandelns.

Ihre Schwerpunktaufgaben:
• Sie sind verantwortlich für das Management verschiedener Organisations- und Digitalisierungs-

Projekte, wie die Einführung eines Dokumenten-Management-Systems, und begleiten diese von 
der Konzeption bis zur Umsetzung.

• Sie planen und koordinieren Organisationsänderungen und setzen diese um.
• Sie beraten Führungskräfte in Organisationsthemen und entwickeln Lösungen zur effizienten Be-

arbeitung der Verwaltungsaufgaben.

Unsere Anforderungen an Sie:
• Sie haben ein Hochschulstudium mit Bezug zu den Aufgaben (z. B. Kaufmännisches oder Betriebs-

wirtschaftsstudium mit Spezialisierung in Wirtschaftsinformatik, Personal, Organisation, Verwal-
tung) erfolgreich abgeschlossen.

• Sie bringen erste Erfahrungen im Projektmanagement, bevorzugt in IT- und Organisationsentwick-
lungs-Projekten mit; wünschenswert sind darüber hinaus Erfahrungen im Verwaltungsumfeld, 
sowie Erfahrungen in der Pflege von internen und externen Informations- und Kommunikations-
plattformen.

• Sie zeichnen sich aus, durch die Bereitschaft die Initiative zu ergreifen, neue Lösungen zu finden 
und diese in der Verwaltung zu etablieren.

• Sie besitzen Organisationstalent und verfügen über eine sehr gute mündliche und schriftliche 
Kommunikation mit verschiedenen internen und externen Zielgruppen.

• Sie überblicken Zusammenhänge im Dreieck von Menschen, Technik und Organisation und zeigen 
Handlungsansätze auf.

• Ihre Arbeitsweise zeichnet sich durch klares Denken, lösungsorientiertes Handeln und die Berück-
sichtigung der Bedürfnisse von Menschen und Situationen aus.

• Sie verfügen über sehr gute Anwenderkenntnisse in den MS-Office Produkten und haben idealer-
weise bereits Erfahrungen mit Contentmanagement- und Dokumentenmanagementsystemen ge-
sammelt.

Wir bieten Ihnen unter anderem:
• eine wöchentliche Arbeitszeit von 35-40 Stunden
• Vertragsbedingungen und Vergütung nach Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
• 30 Tage Erholungsurlaub bei einer 5-Tage-Woche im Kalenderjahr
• Betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes)

Bewerbung:
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Diese richten Sie bitte bis zum 20.07.2021 an die:

Stadtverwaltung Kamenz
Sachgebiet Personal/Organisation
Markt 1
01917 Kamenz
oder per E-Mail an: bewerbung@stadt.kamenz.de

Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen gerne die Sachgebietsleiterin Personal/Organisation, 
Frau Wehner, unter der Telefonnummer 03578 379-140.

Aus Sicherheitsgründen können nur Anhänge im PDF-Format angenommen werden. Weitere Informati-
onen und Datenschutzhinweise finden Sie unter https://www.kamenz.de/ausschreibungen.html.
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Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen/nichtöffentlichen 
Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsförderungs-
ausschusses ein.
Sitzungstermin: Mittwoch, 30.06.2021, 17:00 Uhr
Ort, Raum: Ratssaal, Rathaus Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Bestätigung des Protokolls der Sitzung am 

26.05.2021
2 Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse der Sitzung am 26.05.2021
3 Nutzungsvertrag Kostümfundus Heimatver-

ein Wiesa
4 Anfragen und Informationen

Nichtöffentlicher Teil

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz

Öffentliche Ankündigung
Katastervermessung und Abmarkungen
Empfänger: Eigentümer, Erbbauberechtigte und Nut-
zungsberechtigte sowie deren Vertretungsbefugte 
der unten beschriebenen betroffenen Flurstücke
Gegenstand der Katastervermessung:
Katastervermessung und Abmarkung an einer 
langgestreckte Anlage
baubegleitender Grunderwerb ‘Neschwitzer Straße’
Gemeinde: Kamenz
Gemarkung: Jesau
Länge des bearbeiteten Abschnittes: ca. 695 m
Betroffene Flurstücke:
Alle Flurstücke, vom Abzweig Macherstraße/Nes-
chwitzer Straße bis zum Abzweig „Neschwitzer 
Straße 39“, die unmittelbar an die Kreisstraße 
K9222 angrenzen und weitere Flurstücke, deren 
Betretung zur sachgerechten Durchführung der 
Vermessungsarbeiten notwendig sind.
Zeitraum der Vermessungsarbeiten:
Die Katastervermessungsarbeiten werden ab 
29.06.2021 fortgesetzt und fertiggestellt.
Die Arbeiten werden im Auftrag der Stadt Kamenz 
durch den
Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur 
Dipl.- Ing. Peter Boxberger
Oststraße 14, 01917 Kamenz, Telefon 03578 - 30 90 
100, durchgeführt.
Die mit der Durchführung der Katastervermessung 
und Abmarkung beauftragen Personen sind be-
fugt, Grundstücke zu betreten oder zu befahren 
und Erdarbeiten auszuführen.
Das Einbringen von Vermessungs- und Grenzmar-
ken auf den Grundstücken ist entschädigungslos 
zu dulden.
Die Empfänger werden gebeten, dafür Sorge zu 
tragen, dass die Grundstücke zugänglich und vor-
handene Grenzmarken sichtbar sind.
Es wird um Verständnis gebeten, dass eine tagge-
naue Angabe des Termins, an dem die Grundstü-
cke betreten oder befahren werden, leider nicht 
möglich ist.
Die Arbeiten können auch ohne Ihre Anwesenheit 
durchgeführt werden.
Die öffentlich-rechtlichen Arbeiten (Amtshandlungen) 
werden auf Grundlage des Gesetzes über das amtli-
che Vermessungswesen und das Liegenschaftskata-
ster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- 
und Katastergesetz - SächsVermKatG) vom 29. Januar 
2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl. 
S. 242) geändert worden ist sowie weiterer geltender 
Rechtsvorschriften durchgeführt und nach Abschluss 
der Katastervermessungsarbeiten sowie der Erörte-
rung im Grenztermin als Verwaltungsakte öffentlich 
bekannt gegeben. Auf Ordnungswidrigkeiten im Sin-
ne diese Gesetzes wird hingewiesen.
gezeichnet
Dipl.-Ing. Peter Boxberger
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Neues aus der Wirtschaftsförderung

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfs  
zum Bebauungsplan Kamenz-Wiesa „Wohnbebauung Am Bahnhof“
Der Stadtrat von Kamenz hat in seiner Sitzung am 20.09.2017 den Beschluss zur Aufstellung des Bebau-
ungsplans Kamenz-Wiesa „Wohnbebauung Am Bahnhof“ gefasst.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst eine Fläche von insgesamt ca. 1,1 ha. Betroffen sind 
das Flurstück 378/8 und Teile der Flurstücke 854/5 und 854/9 der Gemarkung Wiesa.

Übersichtsplan Geltungsbereich Bebauungsplan Kamenz-Wiesa „Wohnbebauung Am Bahnhof“

Planungsziel ist die Nachnutzung der Brachflä-
chen des ehemaligen Güterbahnhofs Wiesa zur 
Einordnung von Wohnbebauung.
Entsprechend § 3 Abs. 2 BauGB wird der gebilligte Ent-
wurf des Bebauungsplans Kamenz-Wiesa „Wohnbe-
bauung Am Bahnhof“ in der Fassung vom 23.04.2021, 
bestehend aus Planzeichnung (Teil A), Textlichen Fest-
setzungen (Teil B) und Begründung (Teil C) für die Dau-
er eines Monats öffentlich ausgelegt, und zwar
vom 5.7.2021 bis einschließlich 6.8.2021
im Eingangsbereich des Rathauses (Marktsei-
te) der Stadt Kamenz, Markt 1, 01917 Kamenz, 
Erdgeschoss zu jedermanns Einsicht öffentlich 
aus. Während dieser Frist können von jedermann 
schriftlich Stellungnahmen abgegeben werden 
oder während der Dienststunden
Montag und Donnerstag 9.00 Uhr – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
zur Niederschrift gebracht werden. Auf Grund der 
durch Covid-19 bedingten erschwerten Zugäng-
lichkeit des Rathauses bitten wir die interessierte 
Öffentlichkeit, das Kommen während der Dienst-
stunden und damit verbunden die Möglichkeit 
der Abgabe einer Stellungnahme vorher unter der 
Telefonnummer 03578 379229 anzumelden. Durch 
den zuständigen Sachbearbeiter werden die Fra-
gen im Eingangsbereich des Rathauses, mit dem 
notwendigen Schutzabstand, beantwortet.

Die Entwurfsunterlagen sind auf der Internetseite 
der Stadt Kamenz unter: www.geoportal-kamenz.de
sowie unter https://buergerbeteiligung.sachsen.
de/portal/kamenz/beteiligung/aktuelle-themen 
abrufbar.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb 
der Offenlegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan (gem. § 4a Abs. 6 BauGB) unberücksich-
tigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren 
Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Be-
bauungsplanes nicht von Bedeutung ist.
Der Bebauungsplan wird im Verfahren nach § 13 
b BauGB aufgestellt. § 13a BauGB gilt daher ent-
sprechend. Gemäß § 13 a Abs. 2 BauGB wird das 
beschleunigte Verfahren angewendet. Es gelten 
die Vorschriften des vereinfachten Verfahrens 
nach § 13 BauGB entsprechend. Gemäß § 13 Abs. 
2 Satz 1 wird von der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und gemäß 
Abs. 3 Satz 1 BauGB von der Durchführung der Um-
weltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB, von dem 
Umweltbericht nach § 2 a BauGB, von der Angabe 
nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten um-
weltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie 
von der Zusammenfassenden Erklärung nach § 6 
Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen.

Roland Dantz, Oberbürgermeister

Einladung
Am Donnerstag, dem 01.07.2021, um 17:00 Uhr fin-
det im Ratssaal, Rathaus Kamenz die öffentliche/
nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Sozial-
ausschusses statt, zu der ich Sie einlade.
 
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 	� Bestätigung des Protokolls der Sitzung 

des Kultur- und Sozialausschusses vom 
15.04.2021

2 	� Anmietung des Theatersaals für eine private 
Geburtstagsfeier

3 	� Ideenwettbewerb für den Umbau und die Er-
weiterung des Lessing-Museums nach dem 
Auszug der Stadtbibliothek

 4 	� Finanzierung Erneuerung Jugendverkehrs-
schule Kamenz

5 	 Seniorenarbeit in der Stadt Kamenz
6 	 Information zum Digitalpakt Schulen
7	 Informationen/Anfragen/Mitteilungen
 
 Nichtöffentlicher Teil:

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz

Regionale Wirtschaft hautnah 
erleben!

Am 16.07.2021 öffnen Kamenzer Wirtschaftsun-
ternehmen ihre Türen und Tore für interessierte 
Besucher. Werfen Sie einen Blick hinter die Kulis-
sen von lokalen Unternehmen und erfahren Sie 
viel Wissenswertes über die Leistungsfähigkeit, 
Produktion, Ausbildungsmöglichkeiten und of-
fene Stellen. Angeboten werden verschiedene 
Routen, auf denen jeweils drei Unternehmensbe-
suche miteinander verbunden sind.
Die „3. Kamenzer Spätschicht“, veranstaltet von 
der Wirtschaftsförderung der Stadt Kamenz, wird 
für die Teilnehmer kostenfrei sein. Unterstützt 
wird das Projekt von der Industrie- und Handels-
kammer Dresden, Geschäftsstelle Kamenz, der 
Kreishandwerkerschaft Bautzen sowie Regiobus.
Alle Touren beginnen 16.00 Uhr am Busbahnhof 
in Kamenz (Robert-Koch-Platz).
TOUR I: Flugsportzentrum Bautzen - Watercat 
GmbH - Agrargenossenschaft Liebenau eG
16.15 Uhr – Flugsportzentrum Bautzen GmbH [&] 
Co. Produktion und Service KG
Seit dem 20. Mai 2011 gibt es das Flugsportzen-
trum Bautzen am Verkehrslandeplatz Kamenz: 

Attraktiver Wirtschaftsstandort – Innovatives 
Unternehmen, welches über eine sehr moderne 
technische Basis verfügt, um u.a. für Ultraleicht-
flugzeuge, insbesondere für den Eurostar, die 
Viper SD4 und die Skyper Produktions- und End-
fertigungsaufgaben sowie umfangreiche War-
tungs- und Serviceaufgaben zu übernehmen und 
in ausgezeichneter Qualität durchzuführen.
https://www.fsz-bautzen.de/
17.30 Uhr – Watercat GmbH
Jeder möchte und will sauberes und frisches Was-
ser. Damit ist man bei der Watercat GmbH an der 
richtigen Stelle. Ob klassische oder physikalische 
Wasserbehandlung, ob Filtersysteme bis hin zu 
Feinstfiltration, damit jeder sein Wasser ruhigen 
Gewissens trinken kann.Die Angebotspalette um-
fasst alles für kaltes, klares Wasser.[nbsp]
https://www.watercat.de/
18.45 Uhr – Agrargenossenschaft Liebenau eG
Die Agrargenossenschaft Liebenau eG ist modernes, 
landwirtschaftliches Unternehmen, das in der Regi-
on verankert ist und eine Fläche von 2.246 ha bewirt-
schaftet. Insgesamt stehen hier 60 Arbeitskräfte in 
Lohn und Brot. Neben der Tier- und Pflanzenproduk-
tion werden über eine 100 %ige Tochtergesellschaft 
auch drei Tankstellen betrieben. Besonderer Clou ist 
die Energiegewinnung über eine Biogasanlage, wel-
che über eine Leistung von 530 kW.
https://www.agrargenossenschaft-liebenau.de/
TOUR II: Ellenlang - Fuß und Schuh - My Gym Prime
16.15 Uhr – Ellenlang - Rosa-Luxemburg-Straße 
13, 01917 Kamenz
https://der-laden-ellenlang.de/
17.30 Uhr – Fuß und Schuh - Kurze Str. 2, 01917 Ka-
menz
Nur wer seinen eigenen Weg geht, kann von Nie-
mandem überholt werden. Das Unternehmen 
Fuss und Schuh besteht unter dem Namen ‚Fuss 
und Schuh - Ihre Füße in guten Händen seit über 
fünfzehn Jahren. Heute arbeiten in den acht Filia-
len des Unternehmens über 30 Mitarbeiter. Das 
individuelle Angebot von Konfektionsschuhen in-
ternationaler Marken, die kaum von einer großen 
Schuhkette geführt werden, zeichnen den Schuh-
handel von Fuss und Schuh aus. Der Schwerpunkt 
des Unternehmens liegt jedoch auf der Fertigung 
von Einlagen und orthopädischen Maßschuhen.
Zusätzliche Leistungen beinhalten die Fußanalyse, 
individuelle Fußversorgungskonzepte für Diabeti-
ker, maßgefertigte Einlagen für Berufs-, Schutz-, 
Sicherheits- und Sportschuhe sowie die Gang- und 
Laufanalyse, die durch das Movecontrol-Lauflabor 
einzigartig im Raum Ostsachsen ist.
https://www.fussundschuh.eu/informationen/filialen/
18.45 Uhr – MY GYM PRIME - Siedlungsweg 41, 
01917 Kamenz
Das Gesundheitszentrum My Gym Prime Kamenz 
verbindet das gesundheitsorientierte Muskeltrai-
ning, ob nun an vollelektronischen oder klassi-
schen Fitnessgeräten mit einer großen Auswahl an 
Ausdauergeräten und verschiedenen Kursen, ob im 
Kursraum oder auf der großen Terrasse mit einem 
ausgewählten Wellnessangebot, wie der großen 
Sauna mit verschiedenen Ruhebereichen unter an-
derem den Außenterrassen und einer Auswahl an 
Wellnessmassagen und Kosmetikangeboten. Ab-
gerundet wird das Angebot durch die Kooperation 
mit der Physiotherapie am Kamenzer Stadion mit 
ihren diversen Kassen- und Privatleistungen und 
dem 1.Rehasportverein e.V. mit verschiedenen Re-
hasportkursen.
https://www.mygym-prime.de/kamenz
TOUR III: LGS Lausitzer Gebäudeservice GmbH - 
Weniger Elektrogroßhandel GmbH - OPTIMA Ma-
schinenteile Fertigungstechnik GmbH
16.15 Uhr – LGS Lausitzer Gebäudeservice GmbH
Flexibel, zuverlässig und professionell bietet 
das Unternehmen LGS Lausitzer Gebäudeservice 
GmbH aus Kamenz saubere aus einer Hand. Das 
Leistungsspektrum umfasst neben dem Immobi-
lienservice und der Gebäudereinigung auch die 
Grünanlagenpflege.
Im Einzelnen reichen die Serviceangebote über 
Baureinigung, Baumverschnitt, Bodenlegearbei-
ten bis hin zu Haushaltsauflösungen.
https://www.lgs-gebaeudeservice.de/
17.30 Uhr – Weniger Elektrogroßhandel GmbH
https://www.weniger-gmbh.de/
18.45 Uhr – OPTIMA Maschinenteile Fertigungstech-
nik GmbH - Güterbahnhofstraße 43, 01917 Kamenz
Präzision aus Meisterhand: Wer heute als Zulie-
ferer im Maschinenbau seine Partner überzeu-
gen will, der setzt zur flexiblen auftragsgebun-
denen Fertigung sowohl auf hochmoderne CNC 
Werkzeugmaschinen aber auch auf solide und 
hochwertige konventionelle Technikausstattung. 
Als Hersteller von Präzisionsteilen verfügen wir 
selbstverständlich über diese technischen Vor-
aussetzungen. Unsere Auftraggeber aus Maschi-
nen-, Anlagen- und Fahrzeugbau, Antriebstechnik, 
Medizintechnik und Messtechnik, die bei uns Teile 
in Klein-, Mittel- und Großserien fertigen lassen, 
schätzen unsere Termintreue ebenso wie unsere 
Verarbeitungsqualität. Denn für uns ist Präzision 
mehr als nur ein Wort.
http://www.optima-kamenz.de
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    Ein kleiner Rückblick 
Ja, es war ein sonniger und heißer Tag. Nicht auszudenken, wenn das Wetter „besser“ gewesen wäre. Dann 

wären sicherlich noch mehr Besucher gekommen und es waren so schon viele. Aber auch die zweite Auflage 
hielt, was sie versprach. Die Kamenzerinnen und Kamenzer und ihre Gäste konnten die unterschiedlichsten 

gärtnerischen Handschriften von 23 Hobbygärtnerinnen und -gärtnern kennenlernen. 

Wo trotz viel Licht Schatten kein Fremdwort ist 
Ein Spruch in einem Garten lautete: „Zuerst hatte ich einen Garten, dann hatte der Garten mich.“ Diese Art 

doppelter, aber guter Besessenheit muss wohl vorliegen, wenn viel Zeit und Geschick sowie gärtnerische Liebe 
und Kraft aufgewendet werden, um die vorgefundenen Resultate, in erster Linie für sich und seine Familie, zu 
erreichen: Von relativ nüchtern angelegten Gärten, gut gelösten Hinterhofsituationen, über Terrassengärten 

sowie Landhaus- und Nutzgärten bis hin zu Waldgärten oder einem reinen Naturgarten (ohne Wasser und 
Strom) – es war alles vorhanden, was das Gärtnerherz begehrt. Und so konnte man vielerorts beobachten, wie 

die Hobbygärtner fachsimpelten und Erfahrungen austauschten. Andere genossen einfach die schon 
angesprochene Gartenvielfalt und machten einen Garten-Wandertag daraus, wobei man sagen muss, mit 23 

Haltepunkten hätten die acht Stunden, die die Gärten geöffnet waren, fußläufig auch nicht ausgereicht. Schön 
war der Vorschlag von Thomas Wolf von der Stadtwerkstadt Kamenz-Bürgerwiese für eine Radtour. Aber selbst 
hier wäre es bei den entsprechenden Verweilzeiten sicherlich nicht ganz einfach gewesen, alle Gärten zu sehen. 

Die Idee und Umsetzung eines Tages der offenen Gartenpforte, d. h. sein privates Refugium der Öffentlichkeit 
vorzustellen und damit auch deren Bewertung auszusetzen, ist ausdrücklich begrüßenswert, erfahren zum 
einen die Hobby-Gärtner doch damit eine von ihnen durchaus gewollte öffentliche Resonanz, zum anderen 
bieten sie den Besucherinnen und Besuchern mit ihren Gärten einen hohen Schauwert und die Möglichkeit 

zum Gespräch im Sinne von „Man sieht sich“. Im Übrigen auch vielen Dank für die allerorts für einen geringen 
Obolus angebotene Beköstigung! 

Musik lag in der Luft 
In diesem Jahr gab es außerdem eine Besonderheit. Zum ersten Mal begleiteten Schülerinnen und Schüler 
(sowie ihre Lehrerinnen und Lehrer) der Regionalstelle Kamenz der Kreismusikschule Bautzen den „Tag der 

offenen Gartenpforte“, in dem sie ihre sängerische Qualität und ihr Können an den Instrumenten unter Beweis 
stellten. Und nach über einem Jahr des Nichtauftretenkönnens und den erschwerten Bedingungen beim 

Proben, war dies für alle mitunter – auch angesichts der Witterungsbedingungen – keine leichte Aufgabe, die 
sie aber letztendlich mit viel Bravour und Beifall meisterten. Fast wie in einem verwunschenen Garten, in dem 

man flanierte, konnte man dann z.B. aus der Ferne, wenn man nicht direkt am Ort des musikalischen 
Geschehens war, Geigen- oder Klavierklänge hören. Es war ein Zugewinn für diesen Tag! 

 

Wie weiter? 
Nach dem „Tag der offenen Gartenpforte“ ist vor dem Tag ... Doch zunächst werden sich die Akteure vielleicht 

für die gelungene Veranstaltung ein wenig feiern … und das dürfen sie auch. Es ist eventuell davon auszugehen, 
dass sich die Zahl der öffnenden Gärten noch erhöht, wobei dieses Mal einige Gärten, die beim letzten Mal 
geöffnet waren, geschlossen blieben, vielleicht auch, weil die Eigentümer selbst auf Entdeckertour gingen. 

Macht man die Veranstaltung noch größer? Ist sie ausgerichtet auf Kamenz oder mehr auf auswärtiges 
Publikum? Wie sieht ein möglicher Mittelweg aus? Liegt im „Weniger ist mehr“ der Lösungsansatz? Sollte die 
Veranstaltung vielleicht auf zwei Tage verteilt werden? Diese und andere Fragen wurden gestellt und werden 

sicherlich auch zukünftig von den Initiatoren zu beantworten sein.  

Aber nun sei erst einmal allen Organisatoren, Akteuren und Beteiligten gedankt  
für einen sehr schönen Sonntag im Juni! 

 
Impressionen vom „Tag der offenen Gartenpforte“ 

Der Verfasser hatte es sich zur Aufgabe gemacht, von jedem der geöffneten Gärten ein Foto aufzunehmen und 
es ist ihm – mit ein wenig Atemnot – auch gelungen. Bei den Fotos stand dann nicht immer die Gesamtanlage 
des Gartens im Vordergrund, sondern auch einzelne räumliche Situationen, aber auch wundervoll blühende 
Pflanzen. Insofern sollen die Fotos auch ein Anreiz sein, als Kamenzerin oder Kamenzer bei einer erneuten 

Auflage des „Tages der offenen Gartenpforte“ einfach einmal selber vorbeizuschauen. Zwar sollen Bilder mehr 
als tausend Worte sagen, aber den Garten selbst zu sehen, in ihm zu sitzen, sich ihn spazierend zu erschließen, 

ist – um in der Symbolik zu bleiben – tausendmal mehr wert.  

 

Fam. Kirschke 

Fam. Bäuerle/Friedrich 

Kiezgarten 

Familie Pastor 

Fr. Modler/Malhexe 

Fam. Wolf 

Fam. Hasselbach 

Fam. Schönherr 

Fam. Peuker 

Fam. Schöne 

Fam. Tschentscher 

Fam. Braun 

Fam. Peters 

Fam. Bräuer 

Frau Zeus 

Fr. Hoch & Fr. Wild 

Fam. Zschornak 

Fam. Hilsberg 

Fam. Röseberg 

Fam. Richter 

Fam. Fessel 

Fam. Hetmank 

Fam. Glücklich 

Das waren sie, die vier tollen Tage zum Som-
merauftakt. Begonnen hatten sie am Freitag 
mit einer Pflanzaktion von Rhododendron-
Sträuchern durch die Cityinitiative Kamenz 
auf dem Hutberg.

Am Sonnabend stand für die Kamenzer der 
Einkaufssonnabend auf dem Plan. Die Sonne 
meinte es an diesem Tag sehr, sehr gut. Trotz-
dem fanden die Menschen den Weg in die In-
nenstadt.

Vielleicht auch, weil der Stand des Lausizz-
grillers auf dem Marktplatz mit eigenkreier-
ten Speisen und kühlen Drinks lockte.

Über Sonntagsveranstaltung der Initiative 
„Offene Gartenpforte“ von der Stadtwerkstatt 
Kamenz-Bürgerwiese muss an dieser Stelle 
nicht mehr viel gesagt werden. Sie war auch 
ein Erfolg (rechts auf dieser Seite des Kamen-
zer Amtsblattes).

„Wir lassen uns das Feiern nicht verbieten 
…“, hätte vielleicht das Motto des letzten 
Montagabends heißen können. 
Aber das Feiern ist auch jetzt nicht mehr 
verboten, es sind nur (noch) bestimmte Be-
dingungen zu beachten. 
Und so hatten sich doch allerhand Feierwil-
lige in der Innenstadt zusammengefunden, 
um bei bestem Wetter – es war lauschig – 
den kulinarischen und musikalischen An-
geboten der Kamenzer Gastronomen zu frö-
nen. Die Besucher wollten, wie es so schön 
in einem Titel der Gruppe „ZSK“ lautet, ge-
meinsam „einfach rumstehen“ sowie Musik 
hören – und sie genossen es. Und das Wet-
ter? Es hatte feiermäßig die richtige Wahl 
für Kamenz getroffen und noch bis zum 
Dienstag gewartet, ehe es mit dem – drin-
gend nötigen – Regen aufwartete.

Summa summarum war es ein Wochenende für alle 
Sinne! In gewisser Weise ist Kamenz in dieser Hin-
sicht aus dem Corona-Dornröschen-Schlaf (weil 
es geht) wieder aufgewacht und hat seine Chance 
genutzt. Bei allen Problemen, die es gab und die 
auch noch bestehen, zeigte Kamenz, dass es nicht 
verlernt hat, Veranstaltungen durchzuführen und 
Feste zu feiern.
Dies war nur möglich, weil sich viele Menschen für 
dieses verlängerte Feierwochenende eingebracht 
haben. Einzelne jetzt herauszuheben, birgt die Ge-
fahr jemanden zu vergessen.

Deshalb an alle Initiatoren, Organisatoren, Akteu-
re und Beteiligte einen herzlichen Dank der Stadt 
Kamenz!
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Kurz notiert

Stadtbonus sichern und Kamenzer Händler, 
Gastronomen und Dienstleister unterstützen! 

• Zur Unterstützung lokaler Unternehmen!
• Zum Selbernutzen oder Verschenken!
• Mit 10 EUR Stadtbonus! (gültig bis 31.12.2021)
• Einlösbar bei allen ausgewiesenen 

Akzeptanzstellen in Kamenz!

www.kamenz.de/corona-hilfe-gutschein

Neben Geschäftsführer Sven Heise und Staatsminis-
terin Petra Köpping nahmen an der Übergabe des 
Förderbescheids u. a. teil (v.l.n.r.): Simone Lang, 
Abgeordnete im Sächsischen Landtag; Landrat LK 
BZ Michael Harig, Oberbürgermeister Roland Dantz 
und Aloysius Mickwauschk, ebenfalls Abgeordneter 
im Sächsischen Landtag. 

Die neue Notaufnahme basiert auf dem Muster-
grundriss der Malteser Notfallversorgung, der 
für das Malteser Krankenhaus St. Johannes in Ka-
menz angepasst wurde. 

Zu den baulichen Strukturen gehören, eine zen-
trale Ersteinschätzung, ein Schockraum, 12 Be-
handlungsplätze, Behandlungsräume für die 
KV und Wartebereiche. Die neue Notaufnahme 
funktioniert nach dem Ein-Tresen-Prinzip. Notall-
patienten werden zukünftig von Mitarbeitern des 
Krankenhauses und der KV-Praxis zentral an ei-
nem Tresen in Empfang genommen. 
Alle Notfallpatienten gehen so durch denselben 
Eingang ins Haus, werden an der identischen 
Stelle ersteingeschätzt (triagiert) und dann be-
handelt. „So schaffen wir moderne Strukturen 
für die Zukunft“, sagt Geschäftsführer Sven Hei-
se. Er ergänzt: Mit der Förderung der integrierten 
Notfallversorgung am Standort Kamenz, setzt 
die Sächsische Regierung ein wichtiges Zeichen 
zur Stärkung einer nachhaltigen hochprofessio-
nellen Versorgung im ländlichen Raum.“ Dr. Tilo 
Driesnack, Leiter Notfallambulanz, betont: „Um 
schnell reagieren zu können, braucht es einen 
sehr guten Umgang mit Ressourcen, kurze Wege 
und kaum Wartezeiten. Das ist unsere Vorstellung 
von moderner Notfallmedizin.“
Baubeginn ist im Herbst 2021. Der Umbau wird 1,5 
Jahre in Anspruch nehmen. Das Projekt wird von 
Dipl.-Ing. Thomas Gröbe, Planungsbüro bauhoys, 
in Hoyerswerda betreut.

Veranstaltungen

Bei dem Konzert am Freitag, dem 02.07.21, 19.30 
Uhr in die Hauptkirche St. Marien Kamenz erklin-
gen Werke von Korla Awgust Kocor – Podlěćo, Jo-
hann Sebastian Bach – Tönet ihr Pauken und Marc-
Antoine Charpentier – Te Deum.
Das Oratorium Podlěćo (Der Frühsommer) des Kitt-
litzer Kantors und Komponisten Kocor wurde 1886 
uraufgeführt.
Die Bachkantate wurde 1733 anlässlich des Ge-
burtstags der Kurfürstin von Sachsen und Königin 
von Polen Maria Josepha komponiert. Jetzt erklingt 
sie wieder als Geburtstagskantate und greift auch 
die engen sächsisch-polnischen Verflechtungen 
auf. Die Musik des Eingangschores „Tönet ihr Pau-
ken“ ist die Urfassung des allgemein bekannteren 
Eingangschores „Jauchzet, frohlocket“ zum Weih-
nachtsoratorium.

Der erste Satz von Charpentiers Te Deum ist vielen 
als Eurovisionsfanfare bekannt.
Es musizieren Daniela Haase – Sopran 1, Donata 
Burckhardt - Sopran 2, Kerstin Domrös – Alt, Pe-
ter Ewald – Tenor, Florian Hartfiel – Bass, die Neue 
Lausitzer Philharmonie, Vokaloktett des Chor Bu-
dysin und die Ephoralkantorei unter der Leitung 
von KMD Christian Kühne.
Insgesamt sind drei Aufführungen geplant – ne-
ben Kamenz, der westlichsten Stadt, in Zittau 
(am 03.07.21), der südlichsten Stadt des Sechs-
städtepunktes und in der Konventstadt Löbau (am 
04.07.21). Lauban, die östlichste Stadt, liegt jetzt 
in Polen und ist gedanklich integriert.

Eintrittskarten sind in der Kamenz-Information er-
hältlich.

Stadtverwaltung öffnet ab 28. Juni 2021 wieder regulär  
für den Besucherverkehr
Ab Montag, den 28. Juni 2021, öffnet die Stadt-
verwaltung wieder regulär für den Besucherver-
kehr. Dabei ist eine Voranmeldung nicht mehr 
zwingend erforderlich.
Da in einigen Bereichen der Verwaltung auch für die 
nächsten Wochen noch zahlreiche Bürgertermine 
vereinbart wurden, bitten wir Sie um Verständnis, 
dass diese Termine von unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern vorrangig bearbeitet werden und es 
dadurch zu längeren Wartezeiten kommen kann.
Sie können auch weiterhin Termine vorab telefonisch 
vereinbaren – auch weil sich dieses Prinzip in der 
Praxis sehr bewährt hat. Zur Vermeidung von Warte-
zeiten ist dies vor allem für den Bereich des Einwoh-
nermeldeamtes zu empfehlen. Die Anmeldung kann 
erfolgen unter der Telefonnummer: 03578-3790.

Während des Aufenthaltes in den Gebäuden der 
Stadtverwaltung ist das Tragen eines Mund-Na-
sen-Schutzes weiterhin verpflichtend. Darüber 
hinaus gelten die Bestimmungen zur Einhaltung 
der Hygienemaßnahmen und die Abstandsrege-
lung, auf die im Eingangsbereich des Rathauses 
sowie in den anderen Verwaltungsgebäuden hin-
gewiesen wird.
Um mögliche Infektionsketten nachverfolgen zu 
können, sind die Kolleginnen und Kollegen der 
Verwaltung angehalten, jeden Bürgerkontakt 
und jeden externen Termin zu dokumentieren.
Wir bitten um Verständnis, freuen uns aber über 
Ihren Besuch und werden Ihnen – wie in der Ver-
gangenheit auch – mit Rat und Tat versuchen zu 
helfen oder beiseite stehen.

Neues aus dem ESF-Projekt „Quartier Hier 2.0“ in Kamenz
Freiwillige Helfer gesucht? Wir haben sie gefunden!
Anfang Juni 2021 gab es im ESF-Projekt „Quartier 
Hier 2.0“ eine Anfrage nach Unterstützung zu einer 
Fahrt nach Berlin, um eine erneute Bestätigung für 
die Integration in Deutschland zu erlangen.
Eine Mutter (58 J. und gehbehindert) mit ihrem 
Sohn (13. J.) suchten nach einer Möglichkeit nach 
Berlin zu gelangen.
Durch einen ersten Kontakt mit dem „Bündnis für 
Humanität und Toleranz Kamenz“ wurde ein Aufruf 
im Netz gestartet. Hier meldete sich, über den Ver-
ein „Willkommen in Kamenz e. V.“, zeitnah eine Fa-
milie, die ihre Hilfe anbot. Die Fahrt war erfolgreich 

und zeigt, dass es auch Menschen gibt, die zur Hil-
fe bereit sind, gleich um wen es sich handelt!
Ein großes Dankeschön an die freiwilligen Helfer!
Diese Aktion wurde gemeinsam durch die Netz-
werkarbeit mit dem „Bündnis für Humanität und 
Toleranz Kamenz“, dem Verein „Willkommen in 
Kamenz e.V.“ und dem ESF-Projekt „Quartier Hier 
2.0“ verwirklich.

Rückblicke

Malteser entwickeln Krankenhausstandort Kamenz weiter
Freistaat Sachsen übergibt Förderbescheid für „Integrierte Zentrale Notaufnahme im Malteser 
Krankenhaus St. Johannes“

Staatsministerin Petra Köpping übergibt den För-
derbescheid an Malteser Sachsen-Brandenburg Ge-
schäftsführer Sven Heise. 

Am Malteser Krankenhauses St. Johannes in Ka-
menz entsteht auf den Flächen der ehemaligen 
Radiologie eine moderne – integrierte – Not-
aufnahme als zentrale Anlaufstelle für die Not-
fallversorgung. Die Malteser investieren eine 
siebenstellige Summe am Standort Kamenz. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf rund 5,2 Millio-
nen Euro. Der Freistaat Sachen fördert das Vorha-
ben mit rund 3,8 Millionen. Die neue Notaufnahme 
ist zukünftig zentral im Haus untergebracht und 
wird vom Krankenhaus und der Kassenärztlichen 
Vereinigung (KV) gemeinsam betrieben. Staats-
ministerin Petra Köpping hat am 21. Juni 2021 das 
Malteser Krankenhaus in Kamenz besucht, um den 
Förderbescheid offiziell zu übergeben.
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Bücherliebe – Bücherkunst
Ausstellung in der Stadtbibliothek 
G. E. Lessing
Collagen, Bilder, Pflanzendruck, Monotypie, Falt-
werke – mit alten Büchern und Zeitschriften lässt 
sich allerhand anfangen. Das zeigt vom 1. Juli 
2021 an die Ausstellung in der Kamenzer Stadt-
bibliothek. Dekorative groß- und kleinformatige 
Kunstwerke werden nicht nur die Wände über den 
Regalen schmücken, sondern sogar das kleine Kel-
ler-Kabinett im Lessinghaus.

Für Diana Moschke können Bücher zum Kaninchen-
Stall oder zum Tierpark werden. 

Die Papierarbeiten, die in einem sechswöchigen 
Projekt mit Mitarbeitern der Werkstatt für behin-
derte Menschen St. Nikolaus des Christlichen So-
zialwerkes Kamenz entstanden sind, beschreiben 
die vielfältigen Erlebnisse und Erfahrungen, die 
von den 18 Teilnehmern während ihres Schaffen-
sprozesses gemacht worden sind. Gartenthera-
peutin Almut Dietze hatte sich zum Ziel gesetzt, 
die unterschiedlichsten Persönlichkeiten im Alter 
von 20 bis 65 Jahren an Bücher und den Werkstoff 
Papier nicht nur heranzuführen, sondern auch da-
für zu begeistern. Das ist ihr gelungen. Denn so 
verschieden wie die Menschen sind, mit denen sie 
gearbeitet hat, so vielfältig präsentieren sich die 
Ergebnisse. Viele von ihnen sind mit ungewohn-
ter Anstrengung und intensiven Auseinanderset-
zungen entstanden, so dass Almut Dietze einige 
interessante Geschichten vom Zustandekommen 
erzählen kann.

Durch Mario Schierz verwandeln sich Buchseiten in 
Blumen, die zu großen, dekorativen Sträußen ge-
bunden werden.

Thomas Hantschack setzte der Druckerschwärze in 
den Büchern zarte, aquarell-farbene Vögel entge-
gen.

Das Kleinprojekt der Kulturellen Bildung wurde 
durch eine Förderung des Kulturraumes Oberlau-
sitz-Niederschlesien ermöglicht.
Wer die Ausstellung ansehen möchte: Einfach in 
die Bibliothek kommen, die von Montag bis Frei-
tag, 10 bis 18 Uhr geöffnet hat. Der Eintritt ist frei.

Bernbruch

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates ein.
Sitzungstermin: Donnerstag, 01.07.2021, 

19:00 Uhr
Ort, Raum: Schulungsraum 

der Feuerwehr Bernbruch

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Begrüßung
2 Protokollkontrolle
3 Beratung über Nutzungskonzept alte Schule 

Bernbruch
4 Betriebszeiten Springbrunnen Schulteich 

Bernbruch
5 Bürgeranfragen
6 Bekanntgabe nächste Sitzung Ortschaftsrat

Falk Schnappauf
Ortsvorsteher

Cunnersdorf, Hausdorf, Schönbach

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Cunnersdorf ein.
Sitzungstermin: Montag, 28.06.2021, 

19:30 Uhr
Ort, Raum: Vereinshaus Hausdorf, 

Parkgasse
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 

17.05.2021
2 Bauantrag Holzhaus Hausdorf
3 Verwendung Budget Ortschaftsrat
4 Informationen und Anfragen der Bürger
Bitte beachten Sie, dass nur einer begrenzten 
Anzahl an Gästen Einlass gewährt werden kann. 
(Sächsische Corona-Schutz-Verordnung)

Michael Penner
Ortsvorsteher

Wiesa

Altpapiersammlung
Liebe Kinder und Eltern des Kinderhauses Wiesa, 
liebe Wiesaer,
bitte unterstützt uns beim fleißigen Altpapier 
sammeln. Ab Montag, den 28.06.2021 steht für 
2 Wochen ein Container am Eingang unseres Kin-
derhauses. Es werden nur lose und saubere Zei-
tungen, Zeitschriften, Kataloge und Prospekte 
gesammelt. Unser Tor ist wochentags von 6.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet.

Vielen Dank für eure tatkräftige Unterstützung!!!

Das Kinderhausteam

Gratulationen

Unser besonderer Gruß gilt:
im Ortsteil Zschornau:
Herrn
Johannes Schwede

am 30.06.2021
zum 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Kamenz

Blau gewandet präsentiert sich das historische Gebäude der Lessingschule. Vorbereitungsarbeiten für 
Fassadenarbeiten, einschließlich malerische Instandsetzung (Stand: 19.06.2021)

Wir übermitteln den Seniorinnen 
und Senioren unserer Stadt und 
der Ortsteile, die im Zeitraum 
vom 26.06.2021 bis 02.07.2021 
Geburtstag haben, die herz-
lichsten Glückwünsche. Wir 
wünschen Ihnen, liebe Jubilare, 
Gesundheit und alles Gute für 
die weiteren Lebensjahre.

Ende des Amtsblattes

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Oßling
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt Bürgermeister Johannes Nitzsche, Telefon 035792 50200, Fax 035792 50385

Aus Städten und Gemeinden - Amtlicher Teil

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachung
Die Gemeindeverwaltung möchte Sie darüber informieren, dass 
die öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates Oßling vom 23.06.2021, ab dem 
28.06.2021 für die Dauer einer Woche an den Verkündungstafeln 
der Gemeinde erfolgt.
Wir weisen darauf hin, dass die Bekanntmachung der Beschlüsse 
auch unter www.ossling.net erfolgt.

Johannes Nitzsche
Bürgermeister

Oßling

Wir gratulieren ganz herzlich
zum Geburtstag
27.06.2021 Alfred Eggert Oßling 85 Jahre

Im Namen der Gemeindeverwaltung
Johannes Nitzsche

Bürgermeister

Bewährter Partner der
 Städte und Gemeinden.


